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Texte der WTG 

„ Und losgebunden wurden die vier Engel, die bereitgemacht worden sind für die Stunde und den Tag und den Monat und das Jahr, um ein Drittel der Menschheit zu töten“

(Offenbarung 9:15 )

„Ihr Auftrag bestand nicht nur darin, zu quälen, sondern auch darin, ein Drittel der Menschen zu töten.“

Offenbar stürmen diese Reiterheere unter der Führung und Leitung der vier Engel vorwärts. Welch furchteinflößendes Schauspiel! Stell dir vor, wie dir zumute wäre, wenn du das Angriffsziel solcher Reiterheere wärst! Schon allein ihr Anblick würde dich zutiefst erschrecken.

Die Offenbarung 1988, Seite 149 u. 150/Abs. 4 u. 7

Da die gesalbte Johannes-Klasse damit begonnen hat, Jehovas Beschluß, an der Christenheit Rache zu üben, wie mit Trompeten zu verkünden und so von ihrer Gewalt, zu stechen und zu 

verletzen, Gebrauch zu machen, ist anzunehmen, daß die Christenheit und ihre Geistlichkeit geistig vollständig tot sind, reif, von Jehova in den „Feuerofen“ geworfen bzw. für immer vernichtet zu werden.

Da weist die gute Organisation und die theokratische Leitung hin, unter der die furchteinflößende Schar von Königreichsverkündigern mit dem Herrn Christus an der Spitze in den Kampf zieht.

Die Offenbarung 1988, Seite 150/Abs. 9

Es wäre somit unbiblisch, mit Bezug auf Personen, die unsere Glaubensansichten nicht teilen, herabsetzende Begriffe zu gebrauchen.

Der Wachtturm-01.12.1998, Seite 15/Abs. 8 u. 9

Johannes erwähnt ausdrücklich, daß zu den Personen, die den Antichristen bilden, auch Abtrünnige gehören. Er sagt von ihnen, daß sie „von uns ausgegangen“ sind, also die Christenversammlung verlassen haben (1. Joh. 2:18, 19). Daher gehören auch der von Paulus beschriebene „Mensch der Gesetzlosigkeit“ oder „Sohn der Vernichtung“ dazu sowie der „falsche Lehrer“
Einsichten-Buch Bd. 1 1990, Seite 144 /Abs.5

Der „Mensch der Gesetzlosigkeit“ macht sich zum Gegner Gottes und ist deshalb ein „Satan“ was „Widerstandsleistender“ bedeutet. 

Durch seine unwahren Lehren, die dem Gesetz Gottes widersprechen oder es sozusagen aufheben, stellt sich der „Mensch der Gesetzlosigkeit“ über Jehova Gott und andere Götter“ (Mächtige auf der Erde) und auch gegen die Heiligen Gottes, die wahren geistigen Brüder Jesu Christi. (Vgl. 2Pe 2:10-13.) Da er ein Heuchler ist, ein falscher Lehrer, der vorgibt, Christ zu sein, ´setzt er sich in den Tempel DES GOTTES nieder´ als gehöre er zu dem geistigen Tempel (2Th 2:4).

Einsichten-Buch Bd. 2 1990, Seite 313/Abs. 2
Aus dem Buch Falsche Zeugen stehen wider mich von WILLIAM J. SCHNELL

Waffen zu tragen oder in den Krieg zu ziehen, war jetzt nur dann zulässig, wenn Gottes Organisation dazu aufrief ‑ wie es bei den Israeliten gewesen war, als sie die Philister bekämpften. Jehovas Zeugen sind noch nie gegen den Krieg gewesen und sie sind auch keine echten Kriegsdienstverweigerer aus Überzeugung. Sie glauben vielmehr, daß alles Böse getötet werden müsse. Mit dem „Bösen" aber meinen sie jeden, der nicht Gottes Organisation ‑ also der Wachtturm‑Organisation ‑ angehört. Sie predigen folgerichtig, daß alle Menschen, die anderen Organisationen angehören, vernichtet werden müssen, sofern sie nicht in die Stadt der Zuflucht, in die durch die Wachtturm‑Gesellschaft geförderte Organisation Gottes, fliehen. In den Wachtturm‑Ausgaben versicherte man, daß im Harmagedon am Tage des letzten großen Kampfes zwischen Gut und Böse ‑, wenn alle Bösen erschlagen werden, auch die kleinen Kinder der Bösen nicht geschont werden. Die Frage, wie man Gegner der Wachtturm‑Gesellschaft behandelt, die einst ihre gläubigen Anhänger waren und dann widerrufen haben, wird von Vertretern der Gesellschaft wie folgt beantwortet: „Da die Gesetze des Landes ihre Tötung verbietet, kann man sie nicht töten. Wenn Gottes Gesetz aber in Kraft wäre (damit meinen sie: wären wir als Gottes Organisation bereits die Neue Welt-Gesellschaft), dann würden sie getötet. Unter diesen Umständen ist es (das einzige und beste, sie so behandeln, als seien sie bereits tot." Nebenbei gesagt, genau so behandelt mich, unter der Beeinflussung von Brooklyn, meine Familie. Sie sind fanatische Zeugen Jehovas und betrachten mich seit dem Augenblick als „tot", da mir die Wachtturm Verdrehungen zu viel wurden und ich mich entschloß, den Weg der „Freiheit der Kinder Gottes"  zu gehen.

Von dem Tag an, an dem die Wachtturm‑Gesellschaft „Gottes Weib" wurde, hämmerte man uns ein, daß jede menschliche Organisation und jede unter den Menschen entwickelte Gesellschaftsform energisch zu bekämpfen sei. Mit der Heraufbeschwörung des „Feuerregens vom Himmel", der grausigen Prophezeiung von der bevorstehenden Massenvernichtung im Harmagedon, dem „Tag der Entscheidung", von der alle Menschen außerhalb der Wachtturm‑Organisation betroffen würden, erreichten diese Kampfparolen ihren Höhepunkt.

Ich bitte alle Personen die von der WTG schlechte Erfahrungen gemacht haben, sollte an den 

Ministerpräsidenten Kurt Beck schreiben, da der Minister sich eingehend mit der WTG beschäftigen will, um evt., die Zweitverleihung der K.d.ö.Rechts zu verhindern 
Die Familie Russell „Aus Blutlinien“ 
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Die Familie Russell spielte nicht nur eine Hauptrolle im Opiumhandel zu Beginn des 18. Jahrhunderts und dem frühen Stadium des Mormonentums, sondern war auch für die Gründung des geheimen Ordens Skull & Bones und der Watchtower Bible & Tract Society (Zeugen Jehovas) verantwortlich. 

Nachdem die Illuminaten die Herkunft von Charles Taze Russell und seine Zugehörigkeit zu den 13 Satanischen Blutlinien erfuhren, errichtete er im Jahre 1881 mit finanzieller Hilfe der Rothschilds die biblische Gesellschaft Zion‘s Watchtower Tract Society (Zions Wachtturm-Traktat-Gesellschaft)
. 1909 wurde die „Peoples Pulpit Association“ gegründet, die ab 1956 unter dem Namen Watchtower Bible & Tract Society of New York bekannt wurde. Die Wachtturm-Gesellschaft (Zeugen Jehovas) hat ihre Wurzeln im Freimaurertum des Gründers Charles Taze Russell, der nicht allein wegen seiner berühmten „Tempelrede“ sondern auch anhand des Symbols auf seinem Grabmal sehr klar als Tempelritter identifiziert werden kann. Die letzten Worte Russells bevor er starb, waren: „Bitte wickelt mich in eine Römische Toga.“ Für einen unbefangenen Menschen ist es völlig unverständlich, daß ein Sterbender, der in den letzten Zügen liegt, keine anderen Sorgen hat, als die in eine römische Toga gewickelt zu werden. Für den Kenner jedoch ein deutlicher Hinweis: die Toga, Tunika und viele andere antike Gewänder wie auch der Priesterrock und Ephod gehören zur vielfältigen Tracht in verschiedenen Hochgraden der amerikanischen Freimaurerei
.

Die sehr hohen Stufen des weltweiten Satanismus kontrollieren  nicht nur bereits seit langem die Wachttumgesellschaft, sondern  es gibt auch verschiedene Probleme mit den Kongregationen der Zeugen Jehovas in Bezug auf den satanischen rituellen Mißbrauch. Die Gebiete in denen die Wachttumgesellschaft einen großen religiösen Einfluß ausübt und in denen sich Berichte über Satanismus häufen, sind Süd-Kalifornien, Florida, die Karibik, Schottland, die „Bethel-Zentral“ und verschiedene Plätze in New York.

Eine umfangreiche Kette von Verbindungen zwischen den Sekten wurde vom französischen Magazin „Le Point“ in einer Dokumentation aufgezeigt
. Das Magazin beschreibt ein Treffen zwischen Repräsentanten verschiedener in Frankreich und anderen Ländern aktiver Sekten. Gegenstand dieses Treffens war die Errichtung einer gemeinsamen leistungsstarken und offensiven Struktur (Dachorganisation), mit deren Hilfe man versucht, diejenigen zu bekämpfen und letztendlich finanziell zu zerstören, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, die destruktiven Kulte offenzulegen und dagegen vorzugehen.

Im Oktober 1992 wurde das dafür eingesetzte Organ gegründet: Dieses Sektenkartel trägt den Namen „Firephim“, die französische Abkürzung für Föderation religiöser und philosophischer Minderheiten. Präsident von Firephim ist Frau Gounord von der Scientology Kirche, Schatzmeister ist der französische Führer der Moon Sekte, Bernard Mitjaville, und Generalsekretär ist der Raelier Jaques Aizac. Folgende Sekten sind an diesem Sektenkartel beteiligt: Scientology, die Vereinigungskirche (Moonies), die Raelians (ein UFO/Sexcult), keltische Druiden, Satanisten, Transzendentale Meditation, die Memphis- und Misraim-Riten der Freimaurerei, die Zeugen Jehovas, Wicca Occidental, frühere Kinder Gottes, Bgaha‘i und viele andere
.
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Wer das Buch haben möchte, ich habe es im Computer.
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